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Kreisliga Herren Gruppe 1

SV Egenstedt : SV Teutonia Sorsum IV 
Sonntag, 16.04.2023, 10:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SV Teutonia 
Sorsum IV

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Teutonia Sorsum IV am
Sonntagvormittag in den Armen: Bartlakowski / Schwarze hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:
31 Sätze) in der Kreisliga Herren Gruppe 1 Partie gegen den SV Egenstedt gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewannen Winkelmann / Ring ihr Match gegen Bodenburg / Baule noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Reitt / Ecksmann kamen mit der Spielweise von
Bartlakowski / Schwarze am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Werner /
Hampel das Spiel gegen Hollemann / Müller noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ wiederum Sebastian Reitt bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jan
Schwarze. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Stefan Ecksmann das Spiel gegen
Julian Bartlakowski noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 6:11, 2:11, 7:11. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Sebastian Winkelmann letztlich auf Lager, um Stefan Hollemann final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Markus Ringe
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Hans Walter
Bodenburg beim 11:7, 13:11, 11:4 wiederum keine Probleme. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Max Werner hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, daraufhin gegen Stephan Müller
beim 11:9, 11:8, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Dietmar Hampel hatte am Nachbartisch gegen Michael
Baule bei seinem 3:0 keine Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen
Zähler für die Gäste musste Sebastian Reitt bei der 1:3-Niederlage gegen Julian Bartlakowski
hinnehmen. Chancenlos war anschließend Stefan Ecksmann gegen Jan Schwarze nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Sebastian Winkelmann bekam seinen gleichstarken
Gegner Hans Walter Bodenburg beim klaren 8:11, 6:11, 12:14 nicht richtig in den Griff. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Bodenburg nun 16 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Stefan Hollemann zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Ringe im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Fünf Sätze beharkten sich Max Werner und Michael Baule,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Mit 1:3 verlor Dietmar Hampel seine
Partie gegen Stephan Müller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
diesem Einzel steht Hampel somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Müller ein 2:1 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische
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Mittel hatten Winkelmann / Ring letztlich parat, um Bartlakowski / Schwarze final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Egenstedt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Teutonia Sorsum IV geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den RSV
Achtum II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Egenstedt

Doppel: Winkelmann / Ringe 1:1, Reitt / Ecksmann 1:0, Werner / Hampel 0:1 
Einzel: S. Reitt 1:1, S. Ecksmann 0:2, S. Winkelmann 0:2, M. Ringe 2:0, M. Werner 1:1, D. Hampel 1:
1 

 SV Teutonia Sorsum IV
Doppel: Bartlakowski / Schwarze 1:1, Bodenburg / Baule 0:1, Hollemann / Müller 1:0 
Einzel: J. Bartlakowski 2:0, J. Schwarze 1:1, H. Bodenburg 1:1, S. Hollemann 1:1, M. Baule 1:1, S.
Müller 1:1


